
Kölner Laboratorium für Wirtschaftsforschung 

Marktdesign im Labor 
Mit dem Kölner Laboratorium für Wirtschaftsforschung wur­
de die Forschungsdisziplin „Experimentelle Wirtschaftsfor­
schung" an der Universität zu Köln etabliert. Das aus einem 
Netzwerk von 32 Computern bestehende Labor gehört zu 
den modernsten und größten seiner Art in Europa. In ihm 
kann das wirtschaftl iche Handeln in exakt kontrollierten Si­
tuationen simuliert und beobachtet werden. Wichtige Rück­
schlüsse über die Natur ökonomischen Verhaltens sowie über 
die Leistungsfähigkeit von Märkten und anderen Institutionen 
werden dadurch gezogen. 

Das neue Laboratorium schlägt somit Brücken zwischen 
moderner Wirtschaftstheorie und Praxis sowie zwischen den 
an der Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät 
gelehrten Disziplinen. Der Direktor des Laboratoriums wurde 
mit zahlreichen Preisen ausgezeichnet, darunter der Leibniz-
Preis der Deutschen Forschungsgemeinschaft (2005) und 
der Philip-Morris-Preis (2007). 

Direktor des Laboratoriums ist Prof. Dr. Axel Ockenfels. Die 
Architektur komplexer elektronischer Märkte ist Forschungs­
schwerpunkt seiner Kölner Arbeitsgruppe. Diese Märkte 
werden mit Hilfe innovativer Experimentaltechniken und 
spieltheoretischen Methoden wissenschaftl ich untersucht. 
Welche »Spielregeln' bei Internet-Auktionen, auf Beschaf­
fungsmärkten oder in Verhandlungen führen zu effizientem 
Handel? Können ,intelligente' Märkte administrative Proze­
duren in Infrastrukturindustrien (Energie, Transport, Verkehr) 
ablösen? Inwieweit können ökonomische Entscheidungen 
durch institutionelle Rahmenbedingungen beeinflusst und 
gesteuert werden? Die experimentellen Befunde sind von 
großer Bedeutung für das Verständnis ökonomischen und 
sozialen Handelns in praktisch allen Lebensbereichen. 
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STOCCER 

Markt für Erwartungen 

Das STOCCER-Team 

Das Projekt STOCCER zum Thema Informations- und Progno­
sebörsen wurde mit Förderung des BMBF von der Universität 
Karlsruhe (TH) und der Johann Wolfgang Goethe-Universität 
Frankfurt am Main durchgeführt. 

STOCCER.de ist eine virtuelle Fußballbörse, die als Progno­
seinstrument, d.h. zur Vorhersage zukünftiger Ereignisse ein­
gesetzt wird. Teilnehmende Händler sind dabei Fußballfans 
aus aller Welt. Sie handeln auf STOCCER.de virtuelle Aktien 

z. B. von Bundesligamannschaften und geben durch den An-
und Verkauf ihre Einschätzung des Ausgangs der Deutschen 
Meisterschaft bekannt. Entscheidend für den Verlauf des 
Handels sind nicht Sympathie, Wohlwollen oder Abneigung, 
sondern die Erwartungen zu Spielausgängen und Turnierver­
läufen. 

Ziel der Fußball-Börsianer ist, wie bei einer normalen Börse 
auch, die Maximierung ihres Depotwerts durch geschickte 
An- und Verkäufe der virtuellen Aktien. Der Kurs der Fußball-
Aktien ergibt sich alleine aus dem Handel der Aktien - und 
damit aus den Erwartungen der Teilnehmer. 
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